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Vortrag von Dr. Werner Kraus am Donnerstag, 14. März 2024, 19 Uhr

Die Weltkünstlerin – Käthe Kollwitz‘ Rezeption in Asien

Wir freuen uns über Ihre Berichterstattung. Anfragen und weiteres Bildmaterial direkt über das Museum:

Bürozeiten Montag bis Freitag von 10 bis 16 Uhr


Käthe-Kollwitz-Museum Berlin | Spandauer Damm 10 | 14059 Berlin | 030-882 52 10 | presse@kaethe-kollwitz.de

Der Südostasien-Experte Dr. Werner Kraus gibt einen Einblick in die Bekanntheit und Wirkung von Käthe 
Kollwitz im asiatischen Raum. 

Gastvortrag im Käthe-Kollwitz-Museum am 14. März 2024, 19 Uhr

Käthe Kollwitz und China


Käthe Kollwitz (1867-1945) zählt zu den bedeutendsten Künstlerinnen des 
20. Jahrhunderts. Ihre Kunst ist international anerkannt und geschätzt. In 
China haben ihre Werke einen besonderen Eindruck hinterlassen. Das ist vor 
allem dem chinesischen Schriftsteller und Intellektuellen Lu Xun 
(1881-1936) zu verdanken, der in den 1930er Jahren zahlreiche Werke von 
Käthe Kollwitz in China publizierte und dem Namen Kollwitz zu großem 
Ansehen in China verhalf. 


Das umfangreiche Thema „Käthe Kollwitz’ Rezeption in Asien“ wird in 
zwei Vorträgen behandelt. In einem ersten Vortrag konzentriert sich Dr. 
Werner Kraus auf China und die Rolle von Lu Xun. Chinas bedeutendster 
Schriftsteller des 20. Jahrhunderts hatte großes Interesse an moderner 
europäischer Grafik und veröffentlichte dazu mehrere Bildbände. Besonders 
begeisterten ihn die revolutionären Botschaften in den Holzschnitten von 
Käthe Kollwitz.Ihm ist es auch zu verdanken, dass der chinesische 
Holzschnitt eine wesentliche Entwicklung durchmachte. 
In einem zweiten Vortrag am 14. November untersucht Dr. Werner Kraus die 
Wirkung der Kunst von Käthe Kollwitz auf weitere Länder, z.B. Indonesien 
und Pakistan.


Dr. Werner Kraus (*1944) studierte Südostasienwissenschaft am Südasien 
Institut der Universität Heidelberg und am Modern Indonesia Project der 
Cornell University/Ithaca/New York. 1984 war er Mitbegründer des 
Lehrstuhls für Südostasienkunde an der Universität Passau. Gegenwärtig ist 
er Direktor des Centre for Southeast Asian Art, einer privaten Forschungs- 
und Dokumentationsstelle.

Der Vortrag am 14. März um 19:00 Uhr findet in deutscher Sprache statt. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Eintritt kostet 5,- €; ermäßigt 3,- €. 


Weitere Informationen zu unserem Veranstaltungsprogramm finden Sie auf unserer Homepage: 

https://www.kaethe-kollwitz.berlin/veranstaltungen/ 

Ausstellungsplakat: Käthe Kollwitz & 
Her Influence on Chinese Art, 6. März 
bis 17. April 2010 in Beijing/China
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